002179

Man on Wall

Bildbeschreibung?)

Eine Aufnahme aus niedrigem Winkel zeigt eine alte Steinfestung mit einem grasbewachsenen Dach, die
teilweise von Schatten verdeckt wird.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine beeindruckende Steinstruktur ein, moglicherweise eine historische Festung,
deren imposante Prasenz den Rahmen dominiert. Die steinernen Mauern, verwittert und von der Zeit
gezeichnet, sind teilweise von tiefen Schatten umhiillt, wodurch ein starker Kontrast zu den Lichtfle-
cken entsteht, die die raue Textur des Mauerwerks beleuchten. Die Struktur ist teilweise mit Erde und
Vegetation bedeckt, was die Grenzen zwischen Natur und menschlicher Konstruktion verwischt. Der Ge-
samteindruck ist einer von Starke, Widerstandsfdhigkeit und dem bleibenden Erbe der Vergangenheit.
Die monochrome Palette betont die architektonischen Details und das Spiel von Licht und Schatten
und verstarkt so das Gefiihl von Dramatik und historischem Gewicht.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 01/2014 01/2014 05/2014
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 3132 px 16
Verhéltnis ca. 2.35 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort +48.38149, +9.94953
Titel (Deutsch) Mann an der Wand

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A low-angle shot depicts an old stone fort topped with a grassy roof, partially obscured by shadows.
    
    
      Eine Aufnahme aus niedrigem Winkel zeigt eine alte Steinfestung mit einem grasbewachsenen Dach, die teilweise von Schatten verdeckt wird.
    
    
      This photograph captures a formidable stone structure, possibly a historic fortress, its imposing presence dominating the frame. The stone walls, weathered and marked by time, are partially shrouded in deep shadows, creating a stark contrast with the patches of light that illuminate the rough-hewn texture of the stonework.  The structure is partially covered with earth and vegetation, blurring the lines between nature and human construction. The overall effect is one of strength, resilience, and the enduring legacy of the past. The monochrome palette emphasizes the architectural details and the play of light and shadow, enhancing the sense of drama and historical weight.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine beeindruckende Steinstruktur ein, möglicherweise eine historische Festung, deren imposante Präsenz den Rahmen dominiert. Die steinernen Mauern, verwittert und von der Zeit gezeichnet, sind teilweise von tiefen Schatten umhüllt, wodurch ein starker Kontrast zu den Lichtflecken entsteht, die die raue Textur des Mauerwerks beleuchten. Die Struktur ist teilweise mit Erde und Vegetation bedeckt, was die Grenzen zwischen Natur und menschlicher Konstruktion verwischt. Der Gesamteindruck ist einer von Stärke, Widerstandsfähigkeit und dem bleibenden Erbe der Vergangenheit. Die monochrome Palette betont die architektonischen Details und das Spiel von Licht und Schatten und verstärkt so das Gefühl von Dramatik und historischem Gewicht.
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